
 
a) Herr Knorz, Leiter des Fachbereiches Soziales und Ordnung berichtet, dass im Bereich Asyl 
permanent neue Zuweisungen erfolgen. Grund ist, dass die Anzahl der Asylbewerber aus 
Krisengebieten stark ansteigt. Es werden noch weitere Zuweisungen erwartet, entsprechend 
besteht zunehmender Wohnungsbedarf. Weiter berichtet Herr Knorz, dass durch das Urteil des 
Bundesverfassungsgerichtes sich die Mehrkosten für die Asylbewerberleistungen nach 
derzeitigem Stand pro Jahr um ca. 30.000 Euro erhöhen.  
 
Auf Nachfrage von Frau Bartholomäus erklärt Herr Knorz, dass die Zuweisung aus 
verschiedenen Krisengebieten erfolgt und dass eine Anerkennung als Asylberechtigter nur in 
Ausnahmefällen stattfindet. Für genauere Fragen zu diesem Thema schlägt Frau Butz vor, eine 
Vertretung der Kreisverwaltung für die nächste Sitzung einzuladen.  
 
 
b) Auf Nachfrage von Frau Brand erklärt Herr Eichner, dass die Sanierung der Jahnhalle in den 
Herbstferien beginnen soll.  
 
 
c) Herr Winterhagen regt an, einen Lotsen für die Aktion „Weitblick“ einzusetzen. Dieser Punkt 
wird auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung aufgenommen. Hierzu soll Frau Steuer von 
„Weitblick“ eingeladen werden.  
 
 
d) Herr Schäfer informiert über das Infopflegemobil, welches Ende Sept. Anfang Okt.  im 
Bereich Stadt und Wupperorte eingesetzt werden soll.  
 
Des Weiteren wird eine Information über ein Fahrsicherheitstraining für ältere Menschen 
ausgeteilt.  
 
 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18.15 Uhr 


